
Sternentanz

Nacht wenn es dunkel wird,

schau ich durch mein Teleskop,

sehe Mond und Sterne,

davon ganz schön viele.

Mars und Saturn sind weit weg,

Milchstraße ist nur ein Fleck,

Schütze und großer Bär,

seh ich manchmal mehr.

Was ich aber meistens seh,

ist mein Freund der Mond,

der schläft nimmer mehr,

die Sterne tanzen dazu.
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